
H A N D L U N G S L E I T F A D E N
G E W A L T P R Ä V E N T I O N

ZIEL:

LEITBILD

Ziel der Gewaltprävention ist es, Gewalt im Sport gar nicht erst entstehen zu
lassen. Mithilfe dieses Leitfadens werden Maßnahmen erläutert, die in
Vereinen umgesetzt werden können, um Gewalt vorzubeugen

spiegelt die Haltungen und Ideale des Vereins wieder

RISIKO-
ANALYSE Stellen identifizieren, an denen Gewalt auftreten kann

EHREN-
KODEX

Beinhaltet Pflichten und Aufgaben der Verantwortlichen zum
Schutz der Sportler

VERHALTENS-
REGELN

Regeln für Trainer, Übungsleiter, Sportler und Mitarbeiter

PÄDAGOGISCHES
KONZEPT erzieherische Grundsätze mit konkreten Arbeitsweisen

SEXUALPÄDA-
GOGISCHES K.

Sexualerziehung, Balance Nähe und Distanz, Förderung des
Selbstbewusstsein und Körperwahrnehmung

MEDIENPÄDA-
GOGISCHES K.

Rechte und Regeln der Mediennutzung

ERWEITERTES
FÜHRUNGSZ.

Nachweis von Straftaten

SENSIBILISIER-
UNG

Wahrnehmung von Gewalt und mit welchen Handlungen Gewalt
beginnt

Kontakt: safesport@stv-turnen.de 0341 -  14 93 86 76



H A N D L U N G S L E I T F A D E N
G E W A L T P R Ä V E N T I O N

PARTIZI-
PATION

Teilhabe von Kinder und Jugendliche an Entscheidungen 

Kontakt: safesport@stv-turnen.de 0341 -  14 93 86 76

BESCHWER-
DEMANAG.

Beschwerden können von jeden anonym eingereicht und von
den Verantwortlichen geprüft werden

SATZUNG Verankerung von Leitbild, Verhaltensregeln, Ehrenkodex,
erweiterte Führungszeugnis und Verbandsstrafen bei Missachtung

LIZENZ-
ENTZUG Regelung festlegen bei Verstoß gegen Satzung

FORTBILDUNG Schulungen für die jeweiligen Zielgruppen

ANGEBOTE
SPORTLER

Präventionsangebote für Kinder und Jugendliche um sich über
ihre Rechte zu informieren

ANSPRECH-
PARTNER

Benennung von Beauftragten für die Gewaltprävention

ÖFFENTLICH-
KEITSARBEIT

Regelmäßige Kommunikation zur Gewaltprävention


